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Im Sommer geniesse ich es, früh aufzustehen und die Fri-
sche des Morgens zu erleben. Wenn es noch nicht so heiss ist, 
wie es in diesem Jahr schon anfangs April war, wenn ausser 
mir noch niemand unterwegs ist, wenn die Sonne noch nicht 
aufgegangen ist, wenn der Tau der Nacht noch auf dem Gras 
liegt, dann bin ich offen für diese geheimnisvolle Stimmung 
des neuen Morgens. 
Eines der populärsten Lieder unseres reformierten Gesang-
buchs verdankt vielleicht genau dieser Stimmung seine welt-
weite Verbreitung: Morning has broken. 
1971 sang Cat Stevens dieses Lied und machte es weltweit be-
kannt. Text und Melodie verbinden sich zu einer Einheit mit 
der Schöpfung, der Welt und der Sehnsucht nach Frieden. Was 
ich heute an einem frühen Morgen erlebe, verbindet mich mit 
dem Anfang von allem. Der Gesang der Amsel verbindet mich 
mit dem Gesang des ersten Vogels. Im Tau auf dem Gras, von 
der Sonne durchleuchtet, spiegelt sich der erste Sonnenstrahl 
(des Morgens und der Welt). Ich erlebe die Stille des Morgens, 
und deshalb „gehört“ mir der Morgen, das erste Licht der Son-
ne, ja, die ganze Schöpfung. Ein Gefühl der Einheit mit allem, 
was geschaffen ist, ja, mit der Schöpferkraft selbst.

Pfingsten – Das Geheimnis eines neuen Morgen

Morgenlicht leuchtet, rein wie am Anfang.

Frühlied der Amsel, Schöpferlob klingt.

Dank für die Lieder, Dank für den Morgen,

Dank für das Wort, dem beides entspringt.

Sanft fallen Tropfen, sonnendurchleuchtet.

So lag auf erstem Gras erster Tau.

Dank für die Spuren Gottes im Garten,

grünende Frische, vollkommnes Blau.

Mein ist die Sonne, mein ist der Morgen,

Glanz, der zu mir aus Eden aufbricht!

Dank überschwänglich, Dank Gott am Morgen!

Wiedererschaffen grüßt uns sein Licht.

———

Morning has broken like the first morning

Blackbird has spoken like the first bird

Praise for the singing, praise for the morning

Praise for them springing fresh from the world

Sweet the rains new fall, sunlit from Heaven

Like the first dewfall on the first grass

Praise for the sweetness of the wet garden

Sprung in completeness where His feet pass

Mine is the sunlight, mine is the morning

Born of the one light, Eden saw play

Praise with elation, praise every morning

God's recreation of the new day

Pfingsten, 50 Tage nach Ostern, hat sei-
nen Ursprung im jüdischen Erntedankfest, 
Schawuot. 50 Tage nach dem Fest der Be-
freiung von der Macht des Todes erlebte die 
erste Gemeinde solch ein Wunder der Ein-
heit: Einheit mit anderen Menschen, die 
andere Sprachen sprachen, Einheit mit der 
ganzen Schöpfung, Einheit, die von Gott 
geschenkt war. 
Lassen Sie sich auch dieses Jahr zu Pfings-
ten beschenken mit diesem Geheimnis ei-
nes neuen Morgen!   Ingo Koch
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Seniorenferien
Seniorenferien vom 1. bis 7. September 
2024 am Lago Maggiore. 
Wir reisen mit dem Car nach Italien an 
den Lago Maggiore. Im altehrwürdigen 
Grandhotel Dino in Baveno (Italien), di-
rekt am See, werden wir dieses Jahr lo-
gieren. Der Bus von Heidi Reisen wird 
uns die ganze Woche zur Verfügung 
stehen und Jean-Claude Grun hat wie-
der ein paar schöne Ausflüge in die nä-
here Umgebung geplant. Die Kosten für 
die sechs Tage betragen für das Doppel-
zimmer mit 2er-Belegung pro Person 
Fr. 1’000.– und für das Einzelzimmer/
Doppelzimmer mit 1er-Belegung Fr. 
1’300.– jeweils inklusive Halbpension. 
Der Flyer mit Anmeldetalon liegt im 
Steinackerhaus auf. Anmeldeschluss 
ist der 15. Juni. Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt.
Reformierte Kirchgemeinde 

Aesch-Pfeffingen

Sommerfest 

Das Sommerfest, das am Wochenen-
de vom 8./9. Juni 2024 rund um die 
reformierte Kirche stattfindet, rückt 
näher. Im Juni 2022 fand das letzte 
Sommerfest unserer Kirchgemeinde 
statt – in und um die reformierte Kir-
che am Herrenweg. Mit dem Erlös aus 
dem letzten Sommerfest, das bei bes-
tem Wetter durchgeführt wurde, konn-
ten spannende Projekte von Jungschar, 
Pfadi Angenstein und Pfadi Drei Tan-
nen finanziert werden. 
Am 8. und 9. Juni findet nun bereits 
das sechste Sommerfest statt. Dank 
gut eingespieltem OK ist die Planung 
auch mit wenigen Sitzungen möglich.
Herzlichen Dank an alle, die das Som-
merfest regelmässig und seit Jahren 
möglich machen. Wir möchten damit 
Leben in die Kirchgemeinde bringen 
und einen aktiven Beitrag leisten zum 
gesellschaftlichen Leben in Aesch bi 
Gott. Die Jugendverbände im Umfeld 

der Kirche werden auch in diesem Jahr 
vom Erfolg des Sommerfests profitie-
ren und sollen mit dem Ertrag tolle 
Projekte finanzieren können. Denn sie 
leisten mit ihren abwechslungsreichen 
Aktivitäten einen ebenso wichtigen 
Beitrag zur Jugendarbeit und animie-
ren junge Menschen aus der Region zu 
sinnvoller Freizeitgestaltung.
Auch beim anstehenden Sommerfest 
haben zahlreiche Vereine aus Aesch 
und der Umgebung zugesagt, mit einer 
Darbietung unser Fest zu einem tollen 
Familienanlass werden zu lassen – na-
türlich ohne Entschädigung. Reser-
vieren Sie sich deshalb bereits jetzt 
das Wochenende vom 8./9. Juni. Dank 
Ihrer regen Teilnahme wird auch die 
sechste Ausgabe des Sommerfestes zu 
einem vollen Erfolg werden. Für Ihren 
Besuch danken wir Ihnen allen schon 
jetzt ganz herzlich. 
Rolf Blatter, Präsident OK Sommerfest

Pfingsten
Herzliche Einladung zum öku-
menischen Pfingstgottesdienst 
am Sonntag, 19. Mai um 10.30 
Uhr in der katholischen Kirche 
Aesch, mitgestaltet von der öku-
menischen Gruppe.
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Frauenverein
Rückblick auf die Mitgliederversamm-
lung des Reformierten Frauenvereins 
Aesch-Pfeffingen vom 12. März 2024. 
Der offizielle Teil fand in der Refor-
mierten Kirche statt. Die Co-Präsiden-
tin Annamarie Horat durfte 115 Frauen 
begrüssen.  Nach kurzer Erläuterung 
zum Jahresbericht und der Jahresrech-
nung 2023 bekamen wir eine Über-
sicht zum Programm 2024. Wiederum 
sind tolle Anlässe geplant. Nebst Som-
merfest und Bazar ist das 100-jährige 
Jubiläum im Jahr 2025 eine planeri-
sche Herausforderung. Die Besetzung 
neuer Vorstandmitglieder ist nicht 
einfach. Nach 13 Jahren als Kassiere-
rin wird Liselotte Baumann die Buch-
haltung in neue Hände übergeben. Als 
Nachfolgerin wurde Martina Zubler 
gewählt. Annamarie Horat wird nach 
dem Jubiläumsjahr ihr Amt als Co-Prä-
sidentin abgeben. Erleichtert durfte 
sie uns zwei engagierte Frauen Anna-
marie Bäni und Fränzi Ramseier vor-
stellen. Da das jetzige Domizil der Lu-
dothek abgerissen wird, muss bis zum 
fertigen Neubau eine Zwischenlösung 
gefunden werden. Annelies Hässle hat 
der Gemeinde einen entsprechenden 
Brief geschrieben. Zum Schluss ka-
men wir in den Genuss einer Video-
schau der Frauenvereinsreise in die 

Dienstag, 7. Mai um 17 Uhr: Besuch, 
Führung und Apéro beim Verein OFF-
CUT  Dreispitz Areal, Lyon-Strasse 11, 
4053 Basel. OFFCUT sammelt und ver-
kauft Gebraucht- und Restmaterialien 
und macht so aus Reststoffen wieder 
Werkstoffe.  
Das abwechslungsreiche Angebot an 
Künstler-, Bastel- und Dekomaterial 
wechselt ständig. 
Anmeldungen bis 30. April an: Anna-
marie Horat, in der Au 2, 4147 Aesch,
Tel. 061 751 29 48 / 079 489 04 84 oder 
horat.anne@bluewin.ch. 
Kosten Fr. 25.– inkl. Apéro. Treffpunkt: 
Endstation 11er Tram um 16.10 Uhr 
oder direkt am Dreispitz 16.40 Uhr.
Annamarie Horat

Frauenverein

Normandie im Mai 2023. Auch nicht 
Teilnehmer konnten so die interessan-
te Reise nacherleben. 
Wie immer waren alle zu einem Im-
biss im Steinackerhaus eingeladen. 
Das legendäre Dessertbuffet war auch 
dieses Jahr eine Augenweide. Dem Vor-
stand herzlichen Dank für die grosse 
Arbeit das ganze Jahr über.
Monika Müller

Rückblick Weltgebetstag
Im März hat die ökumenische Welt-
gebetstagsgruppe unter der Leitung 
von Annemarie Polak einen Gottes-
dienst nach der diesjährigen Liturgie 
von christlichen Frauen aus Palästina 
gestaltet. Aufgrund der politischen 
Lage war der Gottesdienst als Frie-
densfeier konzipiert, mitgetragen von 
vielen Gottesdienstbesucher*innen. 
Anschliessend an die Feier waren alle 
noch zu einem feinen Essen eingela-
den. Die Kollekte, die verschiedenen 
Frauenprojekten in der Welt zugu-
tekommt, betrug 865.50 CHF.  Herz-
lichen Dank allen Frauen der Vorbe-
reitungsgruppe für den besinnlichen 
Gottesdienst und das liebevoll berei-
tete Mittagessen, das ein schönes Zu-
sammensein ermöglichte.
Inga Schmidt

Mitenand-Ässe 
Ab August wird eine freiwillige 
Person gesucht, die einmal im 
Monat am Dienstagvormittag das 
Kochteam leitet. Info: Marianne 
Häring, Tel. 061 751 52 69 oder 
m.haering@erkap.ch
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Amtswochen
27.4. bis 3.5.2024
Pfarrer Ingo Koch

4.5. bis 10.5.2024
Pfarrerin Inga Schmidt

11.5. bis 17.5.2024
Pfarrer Ingo Koch

18.5. bis 24.5.2024
Pfarrerin Inga Schmidt

25.5. bis 31.5.2024
Pfarrer Ingo Koch

Öffnungszeiten
Das Sekretariat und die Verwaltung 
sind am Mittwoch 1. Mai, über Auf-
fahrt am 9. und 10. Mai sowie am 
Pfingstmontag 20. Mai geschlossen.

Gottesdienst
Am 12. Mai feiern wir gemeinsam 
einen Gottesdienst mit besonderer 
musikalischer Beteiligung. Der Neue 
Chor Aesch, unter der Leitung von Re-
gula Bänziger, begleitet von Johannes 
Schild, wird an diesem Gottesdienst 
mitwirken. Es soll an diesem Mutter-
tag um die nachösterliche Freudenzeit 
gehen. Eine herzliche Einladung an 
alle! Der Gottesdienst findet wie üb-
lich um 10 Uhr in der reformierten Kir-
che in Aesch statt und wird von Vikar 
Alexander Tontsch gestaltet.
Alexander Tontsch

Redaktion: Inga Schmidt
Redaktion Agenda: Martina Zubler
Gestaltung: particletree.ch
Druck: Druckerei Bloch AG, Arlesheim
Fotos: zVg 
Geht 9 mal jährlich an alle Mitglieder 
der Evangelisch-Reformierten Kirch-
gemeinde Aesch-Pfeffingen.
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Adressen
Pfarramt
|Pfarrer Ingo Koch 
Hauptstrasse 115 | Tel. 061 751 17 00
i.koch@erkap.ch

|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Eggfluhweg 28 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

|Vikar Alexander Tontsch
Herrenweg 14 / Tel. 079 461 38 56
a.tontsch@erkap.ch

Sekretariat
|Nadia Schaad
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Mo, Di, Do, Fr 8.30–11 Uhr
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|Nicolas Dolder
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mo–Fr, 8–12 Uhr
n.dolder@erkap.ch

Sigristin
|Nadia Schaad
Herrenweg 14 | Tel. 079 286 53 05
n.schaad@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Seniorennachmittag
Mit «Bon Schuur Ticino» geniessen 
wir am Freitag, 31. Mai ab 14.30 Uhr 
im Steinackerhaus eine fröhliche Ko-
mödie über eine einsprachige Schweiz. 
Nach einer Volksabstimmung wird 
die Schweiz einsprachig französisch. 
Beat Schlatter als Bundespolizist ohne 
Französischkenntnisse hat es dabei 
nicht leicht. Es gibt sicher viel zu la-
chen. Anschliessend Zvieri. 
Annemarie Polak

Im März fand eine Vorlesenacht für 
Kinder in unserer Kirche statt. 
Es wurde vorgelesen, gespielt, ver-
kleidet, es gab ein Mitternachtsbuffet 
und eine kleine Feier in der Kirche, bis 
schliesslich auch die muntersten Kin-
der müde waren. Im Kirchensäli ha-
ben alle zusammen übernachtet. Mit 
einem feinen Z‘morge am Samstag en-
dete die Vorlesenacht. Die Kinder gin-
gen beglückt nach Hause. Herzlichen 
Dank an das engagierte und kreative 
Team Cornelia Imboden, Andrea und 
Ylva Hossfeld und Paul Hänggi, mit 
denen ich zusammen die Vorlesenacht 
gestalten durfte. 
Inga Schmidt

Rückblick Vorlesenacht


